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Zitat von Christoph Kuropka

Perfektes Beispiel dafür, dass wir uns und unsere Schüler durch die immer weiter
sinkenden Anforderungen und antiautoritäre Erziehung und Pädagogik verarschen und
schaden: JEDES Kind heute könnte genauso schön und richtig schreiben !!! "Wir" haben
es ihnen nur nicht beigebracht, um ja der "Schwarzen Pädagogik" zu entfliehen, die
solche heute als "übermenschlich" erscheinenden Leistungen komischerweise möglich
gemacht hatte!?

Ist die antiautoritäre Erziehung nicht eine Erfindung Ende der 60er und 70er Jahre? Mensch,
was hätten die Kinder damals nicht alles lernen können, wenn sie nicht so verzogen worden
wären, dann hätte vielleicht was aus ihnen werden können und die Welt wäre heute nicht so
verkorkst. Aber super, eine gute Handschrift hatten sie wenigstens...

Die Handschrift und so einiges andere hat sich bei vielen der heutigen GrundschülerInnen
verschlechtert, aber mein Gott, die Ursache daran ist nicht alleine in der Erziehung begründet.
Dazu gibt es einige Interessante Berichte und Studien, wenn man sich mal wirklich damit
ausandersetzen möchte, statt nur Plattitüden von sich zu geben...
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